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Stad tplanung sam t Ham m

– nörd lic h  Straße "Zum  Wiesc h erbac h " – 

20. Änd erung  d es 
Fläc h ennutzung splanes Ham m

Leg end e

Gem isc h te Baufläc h en

Einric h tung en und  Anlag en zur  Versorg ung  m it
Gütern und  Dienstleitung en d er öffentl. und
privaten Bereic h s
(§ 5 Abs.2 Nr.2 BauGB)

Anla gen und Einrichtungen für kirchliche
und religiöse Z wecke     

Ortsdurchfa hrt
Hauptversorg ung sleitung en

Fläc h en für Versorg ung sanlag en, für d ie 
Verwertung  od er Beseitig ung  von Abwasser
und  festen Abfallstoffen sowie für Ablag erung en
(§ 5 Abs.2 Nr.4 BauGB)

K onzentra tionszonen zur 
W indenergienutzung 

Nac h ric h tlic h e Übernah m e und  Verm erke
(§ 5 Abs. 4 und  4a BauGB)

g

Golfpla tz)g

S pielpla tz / Bolzpla tz

Grünfläc h en
(§ 5 Abs.2 Nr.5 BauGB)

Anla gen und Einrichtungen der öffentlichen
Verwa ltung       

Fläc h en für d en überörtlic h en Verkeh r und  
für d ie örtlic h en Hauptverkeh rszüg e
(§ 5 Abs.2 Nr.3 BauGB)

Pla nung - Netzergänzung ohne 
räumliche Festlegung

Flächen für den Gemeinbeda rf, 
untergliedert na ch 

Feuerwehr                                     

Ha llenba d                                     

Anla gen und Einrichtungen für sportliche 
Z wecke     

Anla gen u. Einrichtungen für Bildung und
Forschung
Anla gen und Einrichtungen für kulturelle
Z wecke     
K ra nkenha us                                   

Anla gen und Einrichtungen für sozia le
Z wecke

Betriebshof

³

Pa rk & R ide
Ö ffentliche S tellpla tza nla ge

Vorbeha ltsfläche für S tra ßenpla nung

Ü berörtliche und 
örtliche Ha uptverkehrsstra ßen

Fläc h en im  Sinne d es BIm Sc h G
(§ 5 Abs.2 Nr.6)
Fläc h en für Nutzung sbesc h ränkung en od er für
Vorkeh rung en zum  Sc h utz g eg en sc h äd lic h e 
U m welteinwirkung en  

Wasserfläc h en und  Fläc h en f. d . Wasserwirtsc h aft,
sowie Fläc h en, d ie im  Interesse d es
Hoc h wassersc h utzes und  d er R eg elung  d es
Wasserabflusses freizuh alten sind . 
(§ 5  Abs.2 Nr. 7 BauGB)

Flächen für die W a sserwirtscha ft

Fläc h en für Aufsc h üttung en, Abg rabung en
od er für d ie Gewinnung  von Bod ensc h ätzen
(§ 5 Abs.2 Nr. 8 BauGB)

Erg änzend e Hinweise
Zentrale Versorg ung sbereic h e

Erg änzung sstand orte

Darstellung en (§ 5 Abs.2 BauGB)
Art d er baulic h en Nutzung
(§ 5 Abs.2 Nr.1 BauGB, §§ 1 bis 11 d er BauNVO)

Einrichtung für K inder (K inderga rten)         

Entsorgungsfläche - Becken
(R Ü B, R K B, R BF)

Kennzeic h nung en (§ 5 Abs.3 BauGB)
Fläc h en unter d enen d er Berg bau um g eh t
(§ 5 Abs.3 Nr.2)
U nter d em  g esam ten Stad tg ebiet g ing  d er
Berg bau um .

Flächen, deren Böden erheblich mit 
umweltgefährdenden S toffen
bela stet sind (§5 Abs.3 Nr.3)D
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Gewerbliche Ba uflächen

Dorfgebiete
M ischgebiete
K erngebiete
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W ohnba uflächen
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La ndscha ftsschutzgebiet

Na turschutzgebiet

Flora  - Fa una  - Ha bita t - Gebiet³±FFH

Versorgungsleitung W a sser unterirdischW
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W a sserflächen

Grenze Pla nbereich

Alteneinrichtung                              

Einrichtungen für Jugendliche
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Lärmschutz

S chleuse

Hochwa sserrückha ltebecken

R etentionsfläche

Hundeübungspla tz

S portpla tz

R eitsporta nla ge³r

Pa rka nla ge
Da uerkleinga rten
Z eltpla tz / Ca mpingpla tz

Na turna he Entwicklung

S chützenpla tz³++++Ó
Friedhof
K rema torium
Freizeitgesta ltung und Erholung
Freiba d

Grünflächen, untergliedert na ch

Versorgungsleitung ElektrizitätH K V

Versorgungsleitung FernwärmeH F

Versorgungsleitung Ga s unterirdischG
>

Flächen für die Ver- und Entsorgung,
untergliedert na ch 

Versorgungsfläche - W a sser

W a sserpumpwerk
W a sserturm

Versorgungsfläche - Elektrizität
Umspa nnwerk
Blockheizkra ftwerk

Versorgungsfläche - Ga s
Entsorgungsfläche - Abfa ll
Entsorgungsfläche - Abla gerung
Entsorgungsfläche - Abwa sser

Entsorgungsfläche - K lära nla ge

Entsorgungsfläche - Pumpwerk

R egenrückha ltebecken (R R B)
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Flächen für Aufschüttungen
In Aufschüttung befindliche Fläche
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¹ ¹¹¹¹¹¹¹ Flächen für Abgra bungen

Fläc h en für d ie Land wirtsc h aft und  Wald
(§ 5 Abs.2 Nr. 9 BauGB)

Flächen für die La ndwirtscha ft

W a ld

Grenzen der Ü berschwemmungsgebiete

Vorbeha ltsfläche für
S tra ßenpla nung
Gewünschte Netzergänzung ohne 
räumliche Festlegung

Ba hna nla ge
Ba hnhof / Ha ltepunkt

R a ststätte

S egelfluggelände
S onderla ndepla tz

Ö ffentliche S tellpla tza nla ge
Pa rk & R ide

Ü berörtliche und 
örtliche Ha uptverkehrsstra ßen

Planverfah ren Lippesee
Pla ngebiet

Gebiet für fläc h enintensive Großvorh aben,
Land esentwic klung splan (LEP VI)

LEP VI - Fläche

Denkm alsc h utz 

R ic h tfunkstrecken

Bodendenkma l
Ba udenkma l
Häufung von Ba udenkmälern

S chutzstreifen R ichtfunktra sse
R ichtfunktra sse
Fernmeldeturm

Sonstig e Planzeic h en
B Bergwerkscha cht in Betrieb

B Bergwerkscha cht stillgelegt

S ta dtgrenze

Bioma ssea nla ge"""!───
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J Potenzieler M öbelsta ndort

Pla nbereich mehrkernigen
K onzentra tionszone
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Auszug  aus d em  Fläc h ennutzung splan

20. Änd erung
– nörd lic h  Straße "Zum  Wiesc h erbac h " – 

O
1:5.000

Auszug  aus d em  Fläc h ennutzung splan

Bestand
– nörd lic h  Straße "Zum  Wiesc h erbac h " – 

O
1:5.000

Der Entwurf dieser 20. Änderung des Flächennutzungspla nes
ha t mit zugehöriger Begründung und Umweltbericht
gem. § 3 Abs. 2 Ba uGB in der Z eit vom 19.04.2017 bis
einschließlich 19.05.2017 öffentlich a usgelegen. 

Ha mm, 19.06.2017
Der Oberbürgermeister
i.A.
L.S . gez. M uhle
Ltd. S tädt. Ba udirektor

Die 20. Änderung des Flächennutzungspla nes ist
gem. § 6 Abs. 1 Ba uGB mit Verfügung 
vom 09.01.2018 genehmigt worden.
Az.: 35.2.1-1.4-HAM -4/17

Arnsberg, 09.01.2018
Bezirksregierung Arnsberg
i.A.
L.S . gez. Grossert

Der R a t der S ta dt Ha mm ha t gem. § 3 Abs. 2 S . 4 Ba uGB
die fristgemäß a bgg. S tellungna hmen geprüft und diese
20. Änderung des Flächennutzungspla nes a m 17.10.2017
festgestellt.
 
Ha mm, 06.11.2017
Der Oberbürgermeister
i.A.
L.S . gez. M uhle
Ltd. S tädt. Ba udirektor

Die Genehmigung der 20. Änderung des
Flächennutzungspla nes ist gem. § 6 Abs. 5 Ba uGB
a m 28.04.2018 ortsüblich beka nnt gema cht worden.
Die 20. Änderung des Flächennutzungspla nes ist mit dem
T a ge der Beka nntma chung wirksa m.
Ha mm, 07.05.2018
Der Oberbürgermeister
i.A.
L.S . gez. M uhle
Ltd. S tädt. Ba udirektor

Die öffentliche Auslegung dieser 20. Änderung des
Flächennutzungspla nes mit Begründung und Umweltbericht
ist gem. § 3 Abs. 2 Ba uGB a m 08.04.2017 ortsüblich
beka nntgema cht worden.

Ha mm, 15.05.2017
Der Oberbürgermeister
i.A.
L.S . gez. M uhle
Ltd. S tädt. Ba udirektor

Diese Flächennutzungspla nänderung besteht neben
der zeichnerischen Da rstellung a us der Begründung 
a ls K urzfa ssung (Pla n) und einer a usführlichen Begründung
sowie dem Umweltbericht (Anla gen).

Ha mm, 07.05.2018
Der Oberbürgermeister
i.A.
L.S . gez. M uhle
Ltd. S tädt. Ba udirektor

Für die Era rbeitung des Entwurfes
Ha mm, 24.02.2016
S ta dtpla nungsa mt

gez.                                                  gez.
S chulze Böing                                  M uhle
S ta dtba urätin                                   S tädt. Ba udirektor

Der R a t der S ta dt Ha mm ha t a m 23.06.2015
gem. § 2 Abs. 1 Ba uGB beschlossen, den
Flächennutzungspla n zu ändern.
Die Beka nntma chung erfolgte a m 23.01.2016

Ha mm, 24.02.2016
Der Oberbürgermeister
i.A.
L.S . gez. M uhle
Ltd. S tädt. Ba udirektor

Die öffentliche Da rlegung und Erörterung zur 20. Änderung
des Flächennutzungspla nes na ch § 3 Abs. 1 Ba uGB erfolgte 
a m 02.02.2016 a ls Bürgerversa mmlung.

Ha mm, 24.02.2016
Der Oberbürgermeister
i.A.
L.S . gez. M uhle
Ltd. S tädt. Ba udirektor

Der R a t der S ta dt Ha mm ha t die gem. § 3 Abs. 2 Ba uGB
erforderliche öffentliche Auslegung der 20. Änderung des
Flächennutzungspla nes mit der Begründung vom 26.01.2017
a m 28.03.2017 beschlossen.

Ha mm, 07.04.2017
Der Oberbürgermeister
i.A.
L.S . gez. M uhle
Ltd. S tädt. Ba udirektor

§ 7 der Gemeindeordnung für da s La nd Nordrhein-W estfa len (GO) vom 14. Juli 1994
(GV.NW  S . 666/S GV. NW  2023) – in der gegenwärtig geltenden Fa ssung –
Ba ugesetzbuch (Ba uGB) in der Fa ssung der Beka nntma chung vom 23. S eptember 2004 (BGBI. I S . 2414) i.V.m.
der Verordnung über die ba uliche Nutzung der Grundstücke (Ba unutzungsverordnug  - Ba uNVO -)
vom 23. Ja nua r 1990 (BGBI. I S . 132) – jeweils in der gegenwärtig geltenden Fa ssung –
Pla nzeichenverordnung vom 18. Dezember 1990 (BGBI. I S . 58)

R ec h tsg rund lag en

Sond erbaufläc h en
S ondergebiete untergliedert na ch

S ondergebiet Bund, S ta ndortübungspla tz/
S ta ndortschießpla tzI
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Großkino

M edizinisches Dienstleistungsgewerbe

S port und Gesundheit

Hochschulgebiet
Ha fen

Technologie- und Gründerzentrum

S portha lle
S port und Freizeit

Büro und Verwa ltung
Besonderes W ohnen
Ca mpingpla tz
Freizeit/ Gesundheit/ HotelFGH

Großflächiger Ha ndelGH

OS(

M essen und Vera nsta ltungen

HS

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung

Ba uma rktGH-B
LebensmittelGH-L
M öbelma rktGH-M
Ga rtenma rktGH-GM

Forschung, T echnologie und Bildung

TGZ

FTB

SG
SF
S

! ! !

BV

Hafen

Gewerbliche T ierha ltung - LegehennenGT-LH

MD
MV

GK

CP
BW

Gewerbliche T ierha ltung - Hähnchenma stGT-HM 

 
Hinweis Berg bau 
 
Unter dem gesa mten Gebiet der S ta dt Ha mm ging der Bergba u umher. Z ur Berücksichtigung der Bela nge des 
Bergba us ist im Flächennutzungspla n ein genereller Hinweis in Form einer entsprechenden K ennzeichnung 
gemäß § 5 (3) Nr. 2 Ba uGB entha lten. Die Bezirksregierung Arnsberg verweist zudem a uf verliehene Bergrechts-, 
Bewilligungs- und Erla ubnisfelder. Aufgrund der jeweils beschränkten La ufzeit erteilter Bewilligungen und 
Erla ubnisse (in der R egel fünf Ja hre) sind im Beda rfsfa ll a ktuelle Informa tionen bei der Bezirksregierung 
Arnsberg, Abteilung 6 - Bergba u und Energie in NR W , Goebenstra ße 25, 44135 Dortmund einzuholen.  
 
 
Hinweis Meth an 
 
Der Geltungsbereich der 20. Änderung des Flächennutzungspla nes – nördl. S tra ße 'Z um W iescherba ch' – liegt in 
der M etha npotenzia lzone ‚Bereich III‘ und somit na ch guta chterlichen Feststellungen in einem großflächigen 
Bereich, in dem a ktuell Ausga sungen von K ohlenflözga sen a uftreten können. Eine Freisetzung von M etha n ist 
insbesondere da nn möglich, wenn die a bdichtenden S chichten des Qua rtär sowie des Emscher-M ergels 
durchteuft werden. Es können da nn ba utechnische M a ßna hmen wie zum Beispiel eine flächige Ga sdräna ge 
unter Neuba uten oder eine Abführung von a ufsteigendem Ga s zum Beispiel mittels R igolen, Dra inpla tten oder 
Entga sungsleitungen notwendig werden. Es wird da her dringend empfohlen, objektbezogene Untersuchungen 
sowie die K onzeptera rbeitung von Vorsorge- und S icherheitsvorkehrungen durch einen S a chverständigen 
durchführen zu la ssen. Nähere Informa tionen können beim Umwelta mt der S ta dt Ha mm eingeholt werden. 
K onkretisiert diese Untersuchung ein Gefa hrenpotentia l, sollte da s Umwelta mt informiert werden. 
 

 
Beg ründ ung  als Kurzfassung  
 
Lag e und  Stand ort    
Der Pla nbereich der 20. Änderung des Flächennutzungspla nes (FNP) – nördlich S tra ße ‚Z um W iescherba ch‘ – beinha ltet eine Flä-
che von ca . 1,20 ha  und liegt im S ta dtbezirk Pelkum, Ortsteil S elmigerheide. Innerha lb des Pla nbereiches befinden sich unbeba ute 
Flächen, die derzeit la ndwirtscha ftlich a ls Grün- / W eidela nd genutzt werden. 
 
Bestand  und  überg eord nete Planung en 
Der R egiona lpla n des R egierungsbezirks Arnsberg, T eila bschnitt Oberbereich Dortmund – westl. T eil (Dortmund / K reis Unna  / 
Ha mm) sieht für den Bereich der 20. Änderung des Flächennutzungspla nes zum T eil einen "Allgemeiner S iedlungsbereich (AS B) " 
und zum T eil einen "Allgemeinen Freira um- und Agra rbereiche" vor. Inwieweit die bea bsichtigte FNP-Ausweisung a ls "Fläche für 
die La ndwirtscha ft" mit der Da rstellung des R egiona lpla ns vereinba r ist, wa r im R a hmen der Beteiligung gemäß § 34 La ndespla -
nungsgesetz (LPlG) NR W  durch den R egiona lverba nd R uhr (R VR ) zu beurteilen. Der R VR  kommt in seiner S tellungna hme zu dem 
Ergebnis, da ss die vorgesehene Pla nung im Einkla ng mit den Z ielen der R a umordnung und La ndespla nung steht.  
 
Der wirksa me Flächennutzungspla n (FNP) der S ta dt Ha mm stellt innerha lb des Geltungsbereiches der 20. Änderung "W ohnba uflä-
che" gem. § 5 (2) Nr. 1 Ba uGB da r. Aufgrund der bea bsichtigten Entwicklung von bisher im FNP nicht für die W ohnnutzung vorge-
sehenen Flächen ist im Z uge des Flächenta usches die hier vorgesehene 20. Änderung des Flächennutzungspla nes erforderlich.  
 
Der Bereich der  20. Änderung des Flächennutzungspla nes liegt im Geltungsbereich des wirksa men La ndscha ftspla nes Ha mm-
S üd (2003/2004). Der La ndscha ftspla n setzt u.a . entla ng der S tra ße ‚Z um W iescherba ch‘ a ls Besondere Festsetzung (gemäß § 13 
La ndesna turschutzgesetz - LNa tS chG) eine Ba umreihe gemäß Entwicklungs-, Pflege und Erschließungsma ßna hme Nr. 3.2.16 
fest. Z iel der Festsetzung Nr. 3.2.16 ist die Anpfla nzung einer Ba umreihe wechselseitig des R a d- und Fußweges ‚Z um W iescher-
ba ch' westlich a n den Hochzeitswa ld a nschließend. Die Ba umreihe soll a uf eine Länge ca . 950 m entstehen und dient der Gliede-
rung des La ndscha ftsbildes sowie der besseren Einbindung des W eges. Für den Änderungsbereich wird weiterhin da s Entwick-
lungsziel 1 (EZ  1) da rgestellt: "Erhaltung einer mit naturnahen Lebensräumen oder sonstigen natürlichen Landschaftselementen 
reich oder vielfältig ausgestatteten Landschaft". M it der Gliederungsziffer 1.3 ‚Bereich südlich Loha userholz‘ (ca . 189,3 ha , EK : EZ  
1.3) sind folgende Entwicklungen verbunden: 
"Die zahlreichen Wälder und Flurgehölze sollen durch geeignete Maßnahmen miteinander vernetzt und arrondiert werden". 
 
Planung sziel 
Die Flächen innerha lb des Pla nbereiches der 20. Änderung des FNP sind im Besitz eines priva ten Einzeleigentümers. Dieser Ei-
gentümer möchte gerne im Bereich östlich der W eetfelder S tra ße a uf Flächen, die ebenfa lls in seinem Besitz sind W ohnba ula ndre-
serveflächen scha ffen und im T a usch da zu die W ohnba ula ndreserveflächen nördlich der S tra ße ‚Z um W iescherba ch‘ a ufgeben. Es 
geht a n dieser S telle um einen Flächenta usch im FNP von W ohnba uflächenreserven im Ü berga ng zum Außenbereich zugunsten 
siedlungsstrukturell besser gelegenen Flächen. Es ist gepla nt, die im wirksa men FNP nördlich entla ng der S tra ße ‚Z um W iescher-
ba ch‘ da rgestellte W ohnba uflächenreserve mit ca . 1,20 ha  a us der W ohnba uflächenda rstellung hera uszunehmen. Diese Fläche 
soll zukünftig entsprechend der ta tsächlichen Nutzung a ls Fläche für die La ndwirtscha ft da rgestellt werden. Im Gegenzug da zu 
wird eine bisla ng a ls Fläche für die La ndwirtscha ft da rgestellte Fläche südlich der Ca rl-Z eiss-S tra ße und östlich der W eetfelder 
S tra ße mit ca . 1,20 ha  zukünftig a ls W ohnba ufläche da rgestellt. Der S ta dtbezirk Pelkum verfügt derzeit über a usreichend W ohn-
ba ula ndreserveflächen in der Da rstellung des Flächennutzungspla nes. Da her müssen für eine R ea lisierung von W ohnba uflächen 
a n a nderer S telle bestehende W ohnba ula ndreserveflächen im S ta dtbezirk Pelkum a us der Da rstellung des Flächennutzungspla nes 
hera usgenommen werden. 
  
Infrastruktur  
Die Besta ndssitua tion wird mit der 20. Änderung des FNP nicht verändert. Die Nutzung der Fläche nördlich der S tra ße ‚Z um W ie-
scherba ch‘ wird weiterhin La ndwirtscha ft geprägt sein. S omit sind die Bela nge der Infra struktur durch die Pla nung nicht berührt. Die 
S tra ße ‚Z um W iescherba ch‘ ist in der R a dwa nderka rte a ls NR W  R a dnetz verzeichnet. M it der Änderung des FNP wird dies a uch 
weiterhin so nutzba r sein.  
 
Artensc h utz 
Eine Artenschutzrechtliche Prüfung wurde durchgeführt. Da na ch sind mögliche Verstöße gegen den § 44 BNa tS chG durch die ge-
pla nte Änderung des FNP nicht zu erwa rten.  
 
U m weltbelang e und  U m weltberic h t 
Der Umweltbericht kommt zu dem Ergebnis, da ss die Vereinba rkeit der Pla nung mit den Bela ngen der einzelnen S chutzgüter und 
übergeordneter Pla nungen gegeben ist. Da  durch die gepla nte Änderung die bisherige Nutzung a uch la ngfristig festgeschrieben 
wird, können Auswirkungen a uf S chutzgüter a  priori a usgeschlossen werden. Ein Ausgleichsbeda rf entsteht nicht. 
 
Es ist gleichfa lls nicht zu erwa rten, da ss die Festsetzungen und pla nerischen Vorga ben der gepla nten Änderung Verbotsta tbestän-
de na ch § 44 BNa tS chG a uslösen könnten.  
 
Diese Beg ründ ung  als Kurzfassung  h at led ig lic h  Hinweisc h arakter. Die ausfüh rlic h e Beg ründ ung  m it U m weltberic h t so-
wie d ie Gutac h ten lieg en bei d er Verwaltung  zur Einsic h tnah m e bereit.  


